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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschafts- 
gesetzes die 


Vierte Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung — 

nebst einem Vermerk. 

Die Verordnung wurde im Bundesanzeiger Nr. 238 am 18. De- 
zember 1962 veröffentlicht. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 
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Drucksache IV/858 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Vierte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung — 

Vom 14. Dezember 1962 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2 
und 7 des Außenwirtschaftsgesetzes vom 28. April 
1961 (Bundesgesetzbl. I S. 481) verordnet die Bun- 
desregierung; 

§ 1 

Die Ausfuhrliste — Anlage AL zur Außenwirt- 
schaftsverordnung vom 22. August 1962 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1381) — , zuletzt geändert durch die 
Dritte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
vom 27. September 1962 (Bundesanzeiger Nr. 191 
vom 6. Oktober 1962) wird wie folgt geändert: 

In Teil I Abschnitt D der Ausfuhrliste wird hinter 
Nummer 1 der Liste folgende Nummer 2 eingefügt: 

„2. Rohre und Rohrleitungen aus Stahl mit einem 
Außendurchmesser von über 19 Zoll." 

§ 2 

Teil II der Ausfuhrliste (Warenliste) Abschnitt XV 
wird wie folgt geändert: 

1. Hinter der Nummer 2 der Warennummern „aus 
7318 12" bis „aus 7318 29" wird folgende Num- 
mer 3 ©ingefügt: 

„3. preßgeschweißte und schmelzgeschweißte 
Rohre mit einem Außendurchmesser von 
über 19 Zoll KL 2". 

2. Die Warennummern „aus 7318 32" bis „aus 
7318 45" mit Zwischenüberschrift erhalten fol- 
gende Fassung: 

aus anderem Stahl; 

1 . Rohlinge zur Herstellung von 

Geschützen oder anderen 
Waffen IL 00 16 

2. preßgeschweißte oder 
schmelzgescbweißte Rohre 
mit einem Außendurchmes- 
ser von über 19 Zoll KL 2". 

3. Hinter der Nummer 3 der Warennummern „aus 
7318 52" bis „aus 7318 70" wird folgende Num- 
mer 4 eingefügt: 


„4. geschweißte Rohre mit einem Außendurch- 
messer von über 19 Zoll KL 2". 

4. Hinter der Nummer 2 der Warennummern „aus 
7318 82" bis „aus 7318 95" wird folgende Num- 
mer 3 eingefügt: 

„3. preßgeschweißte und schmelzgeschweißte 
Rohre mit einem Außendurchmesser von 
über 19 Zoll KL 2". 

5. Die Warennummer „aus 7343 30" mit Überschrift 
und Zwischenüberschrift erhält folgende Fas- 
sung; 

„Vollständige Rohrleitungen aus 
Eisen oder Stahl, für Kraft- 
werke, Industrieanlagen oder 
ähnliche Anlagen: 

aus genieteten oder geschweiß- 
ten Rohren 

aus 7343 30 1. Rohrleitungen, ausgekleidet 

oder überzogen mit Polyte- 
trafluoräthylen oder Polytri- 
fluorchloräthylen IL1142 

2. Rohrleitungen aus ge- 
schweißten Rohren mit einem 
Außendurchmesser von über 
19 Zoll KL 2". 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin, so- 
weit sie sich nicht auf Rechtsgeschäfte und Hand- 
lungen bezieht, die nach dem Gesetz Nr. 43 des 
Kontrollrates vom 20. September 1946 oder nach 
sonstigem in Berlin geltendem Recht verboten sind 
oder der Genehmigung bedürfen. 

§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün- 
dung in Kraft. 


aus 7318 32 
aus 7318 39 
aus 7318 41 
aus 7318 43 
aus 7318 45 


Bonn, den 14. Dezember 1962 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Ludwig Erhard 
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Der Bundesminister für Wirtschaft 
Ludwig Erhard 
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Drucksache lV/858 


Vermerk 


Betr.: Vierte Verordnung zur Änderung der Aus- 
fuhrliste 

Auf Grund der Verordnung bedarf die Ausfuhr von 
Rohren und Rohrleitungen aus Stahl mit einem 
Außendurchmesser von über 19 Zoll in Zukunft 
einer Ausfuhrgenehmigung. Hiermit ist die Rechts- 
grundlage für die Beschränkung der Ausfuhr der- 
artiger Rohre in Staaten des Sowjetblocks geschaf- 
fen worden. Diese Beschränkung dient der Durch- 
führung einer Übereinkunft, die von einer Reihe 
der maßgebenden Lieferländer, zu denen auch die 
Bundesrepublik Deutschland rechnet, im Interesse 
ihrer Sicherheit getroffen wurde. 
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